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Der Dorfplatz kommt

Fortsetzung auf der nächsten Seite…

(KVH) In allen Bliddche Aus-
gaben dieses Jahres beschäf-
tigte uns der geplante Dorfplatz
in Katzenfurt. Am 9. November
fiel die Entscheidung: Der Dorf-
platz kommt.

Der Anfang

Bereits im Jahr 2014 wurde im
Rahmen des  „Integriertes kom-
munales Entwicklungskonzept“,
kurz „IKEK“ von der Gemeinde
Ehringshausen dieses Projekt
beschlossen.

Informationen dazu finden Sie auf
der Homepage der Gemeinde
Ehringshausen  im Bereich
Unsere Gemeinde im Unter-
bereich Dorfentwicklung
(http://www.ehringshausen.de/in
dex.php?id=80).
Neben Informationen für Bürger,
die ebenfalls Unterstützung über

das IKEK Programm erhalten
können, findet man oben auf der
Seite den Link zu einem PDF-
Dokument mit dem Namen
„Endbericht_ikek-klein.pdf“. In
diesem Dokument sind Projekte
beschrieben, die in den einzelnen
Ortsteilen beraten und be-
schlossen wurden.

Die Information über einen
geplanten Dorfplatz in Katzenfurt
findet sich dort auf Seite 202.

Fast zwei Jahre tat sich daraufhin
in Bezug auf den Dorfplatz, der
auf dem Grundstück des alten
Bürgermeisteramtes / des alten
Feuerwehrgerätehauses entstehen
sollte so gut wie nichts, bis am 11.
Januar 2016 während der Sitzung
der Gemeindevertretung angeregt
wurde, über die weitere Nutzung
des Feuerwehrgerätehauses nach-
zudenken.

Ausschnitt des Planes, der vom Planungsbüro KuBuS - freiraum zur
Unterstützung des Planungsteams erstellt wurde.
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Die damaligen Überlegungen
gingen in Richtung Verkauf von
Grund und Gebäude.

Beinahe verpasst

Während die Gemeindevertretung
in den folgenden Sitzungen
beschloss, Gebäude und Grund zu
veräußern, wir berichteten bereits
darüber, tat sich auf Grund eines
Missverständnisses diesbezüglich
in Katzenfurt nicht viel.

Erst im Januar 2017 wurde der
Ortsbeirat in Katzenfurt tätig. Er
beschloss dem Verkauf zu
widersprechen und wieder auf die
Planung aus dem IKEK
zurückzukommen.

Der Beschluss wurde am 16.
Januar.2017 gefasst und von da
an in den Gemeindegremien sehr

kontrovers diskutiert. Und am 2.
Februar 2017 war es soweit. Die
Gemeindevertretung beschloss,
dass der Katzenfurter Ortsbeirat
in Zusammenarbeit mit der Kat-
zenfurter Bevölkerung bis zum
31. August des Jahres eine
Planung für den Dorfplatz er-
stellen sollte.

Ein strammer Zeitplan ergab sich
daraus für das Planungsteam, das
vom Ortsbeirat eingesetzt wurde.

Der Planungsausschuss

Drei Mitglieder des Ortsbeirates,
Karin Stopperka, Johanna Obitz
und Jochem H. Carle, drei
Katzenfurter Bürger/innen, Jutta
Reh, Stephan Clößner und Mark
Herr, sowie ein Vertreter der
O r t s v e r e i n s g e m e i n s c h a f t ,
Thorben Stockenhofen bildeten

anfangs das Gremium. Zur
Unterstützung stellte die
Gemeinde in der zweiten Phase
dem Gremium noch einen
externen Planer zur Seite, mit
dessen Unterstützung die Planung
mehr als fristgerecht abge-
schlossen werden konnte.

Die Entscheidung

Der Ortsbeirat beschloss am 16.
August, den aktuellen Stand der
Planung der Gemeindevertretung
vorzulegen. Am 9. November
erfolgte dann der zustimmende
Beschluss der Gemeinde-
vertretung, wonach 2018 das alte
Feuerwehrgerätehaus abgerissen
wird und 2019 der Bau des Dorf-
platzes beginnen soll.
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Katzenfurt kriminalisiert
(JHC) Bereits im September
gerieten interessierte Katzen-
furter ins Kriminalisieren.

Zum Heimatabend kam der
Sinner Krimiautor Rüdiger Geis
zu einer Lesung aus seinem
aktuellen Krimi „Eine Seefahrt
die ist tödlich…“.

Kommisar Lohmann von der
Dillenburger Kripo schlittert
während seines Urlaubs in
Kroatien in einen Kriminalfall,
bei dem Personen aus der näheren
Umgebung von Dillenburg zu
Tode kommen.

Das Buch ist im Buchhandel
erhältlich.

Die anwesenden Krimifans waren
von der Lesung sehr erbaut und
Herr Geis wurde sofort nochmals
verpflichtet. Diesmal aber nicht
als Autor, sondern als Regisseur,
Drehbuchautor und Vorsitzender
des Sinner Filmclubs „Athena“,

der seit 1991 eigene Spielfilme
dreht.

Kino in Katzenfurt

Im November war es dann soweit,
grosses Kino in Katzenfurt. Geis
war mit einer Crew aus Hauptdar-
steller, Kameramann, Drehbuch-
autor und Regisseur angereist, um
den aktuellen Spielfilm „Glüxx-
spiel - Ein Dilltalkrimi“ zu prä-
sentieren.

In Sinn wird eine Leiche gefun-
den und bekommt bald durch
zwei weitere Gesellschaft. Ein
Kommissar der Dillenburger
Kripo wird mit der Lösung des
Falles betraut und bekommt einen
Kollegen der Frankfurter Kripo
zur Seite gestellt, der wie der
Zufall es will, ein…

Nein, mehr wird nicht verraten,
denn der Film kann im Internet
über die Homepage des Filmclubs
bezogen werden und „Spoilern“,
wie man das Ausplaudern von

Inhalten heute auf Neudeutsch
nennt, ist verboten.

Soviel sei dann doch noch verra-
ten: Der Krimi spielt an authen-
tischen Schauplätzen und man
„schwetzt“ auch Platt.

Einhellige Meinung des Publi-
kums, super spannend und doch
komisch, fast im Stile der Rosen-
heim Cops - nur hessisch.

Titelbild der DVD „Glüxxspiel - ein
Dilltalkrimi

Katzenfurt feiert

(KVH) Wie in jedem Jahr
finden in Katzenfurt Feierlich-
keiten der verschiedenen
Vereine statt.

Teichfest
Wie immer in den letzten 45
Jahren, steigt am ersten Juliwo-
chenende das Teichfest des
Angelsportvereins Katzenfurt
1962 e.V. (ASV).
Bereits am Samstagnachmittag,
dem 1. Juli, ging es los. Seinen
Höhepunkt fand das Fest dann
aber am Sonntag. Das Wetter war,
wie so oft, dem ASV und seinen

Gästen hold und so konnten die
Besucher es bei Erbsensuppe oder
Currywurst den Sonntag ent-
spannt angehen. Seit jeher trifft
man dort Freunde, Bekannte und
Verwandte genauso wie die Pro-

minenz aus Ort und Gemeinde.
So ließ es sich auch Bürgermeis-
ter Mock in diesem Jahr nicht
nehmen, an der Teichanlage des
ASV vorbeizuschauen.

(Bild: Archivbild ASV)

Fortsetzung auf der nächsten Seite…
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Gedanken zum Fest
„Von drauß´ vom Walde

komm ich her, ich muss euch
sagen, es weihnachtet sehr!“

Es weihnachtet sehr?

Was wäre angebrachter, als einen
Weihnachtsmarkt zu besuchen?

Gesagt getan, Wetzlar ist nah.
Das Weihnachtsdorf auf dem
Schillerplatz ist das auserkorene
Ziel. Bummeln zwischen
Verkaufsständen mit Weih-
nachtsdeko, Gebäck und Selbst-
gebasteltem.

Aber Fehlanzeige!

Selbsgebastelt war hier nichts.
Und ob man Bratwurst aller Art
als Weihnachtsgebäck bezeich-
nen kann, das halte ich doch für
fraglich. Im Weihnachtsdorf
waren keine Verkaufsstände zu
finden. Also dann, auf zum
Domplatz, dort wird sich doch

etwas Weihnachtlicheres finden.
Wenigstens ein Stand mit Bienen-
wachskerzen und  Christbaum-
schmuck.

Wieder Fehlanzeige!

Waren im Weihnachtsdorf die
„Fressstände“ unter einem Dach,
so waren sie auf dem Domplatz
auch unter freiem Himmel aufge-
stellt.
Aber so richtig Weihnachtsstim-
mung kam bei mir nicht auf. Zu
dem kam die Musik, laut und
nicht weihnachtlich, von der
bereits Willhelm Busch zu berich-
ten wusste: „Musik wird störend
oft empfunden, dieweil sie mit
Geräusch verbunden“.

Ein Lichtblick - oder zwei?

Etwas versöhnlich stimmte dann
die Eislaufbahn die wohl bevöl-
kert war mit Jung und Alt. Und
der zweite Lichtblick war dann

das kleine Kinderkarussell von
dem erschallte: „In der Weih-
nachtsbäckerei, gibt’s so manche
Leckerei.“.  Wenigstens für die
Kleinen wurde Weihnachtsstim-
mung geboten.
Auch wenn das meine Meinung
ist, man hat halt so seine Erwar-
tungen, Weihnachtsmarkt als
Fressrally - nein Danke. Aber
vielleicht bin ich einfach zu sen-
timental.

Frohes Fest

Darum wünsche ich Ihnen im
Namen des Katzenfurter Vereins
für Heimatgeschichte ein frohes
und besinnliches Weihnachtsfest
im Kreise Ihrer Lieben, mit allem
was dazugehört. Geniessen Sie
die Zeit zwischen den Jahren und
kommen Sie gut in ein neues Jahr
2018.

Jochem H. Carle

Am 5. August lud die „Vogel-
und Naturschutzgemeinschaft
Katzenfurt“ (VNK) zum

14. Zwitscherfest

zum „Nutria Häuschen“, auf dem
Vereinsgrundstück der VNK ein.
Bei gutem Wetter fanden sich hier
zahlreiche Katzenfurter, und
solche, die es gerne wären, ein.
Bei Grillwurst und dem einen
oder anderen Hopfenkaltgetränk
kam schnell gesellige Stimmung
auf, die von den Besuchern im
Schutz der Bäume genossen
wurde.
Zum Gelingen der Veranstaltung
trugen die Mitglieder der VNK
mit guter Laune und Eifer bei der
Bewirtung bei.

(Bild: VNK) Zahlreiche Gäste fühlten sich, von Bäumen beschattet, bei den Vogel- und
Naturschutzfreunden wohl.
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10 Jahre Förderverein Chattenbergschule
(HN) Seit 10 Jahren besteht nun
schon der Förderverein der
Chattenberg Grundschule in
Katzenfurt.

Er wurde seinerzeit gegründet,
um den Schulstandort in Katzen-
furt zu erhalten, da die Schule
nach entdeckten Bauschäden vor
der Schließung stand. Doch durch
gemeinsame Anstrengung der
Eltern, des Fördervereins und der
Lehrer wurde die Schule erneuert
und bekam auch eine neue Turn-
halle.

Heute kümmert sich der Förder-
verein hauptsächlich um die
Unterstützung und den Erhalt der
Schule bzw. des Schulstandortes
und um die finanzielle Entlastung
der Eltern. Natürlich sind hier
auch das alljährliche Lichterfest
und das Schmücken des
Weihnachtsbaumes in Katzenfurt
nicht zu vergessen.
Aufgrund des Jubiläums wurde
auf dem diesjährigen Schulfest
am 24. Juni 2017 vom Förderver-

ein ein Glücksrad gebastelt.
Neben zahlreichen Trostpreisen
konnten auch Gewinne in Form
von Würstchen, Eis- und Zucker-
watte-Gutscheinen, sowie Ver-
eins T-Shirts gewonnen werden.
Das Glücksrad geht jetzt in den
Besitz der Schule über, so dass es

bei anderen Schulaktionen wieder
genutzt werden kann.

Um diese Aufgaben jedoch als
Förderverein auch weiterhin zu
gewährleisten, werden dringend
weiter neue Unterstützer gesucht.
Onkel, Tanten, Omas und Opas
der Schulkinder sind neben den
Eltern der Schulkinder immer
herzlich willkommen.

Wenn Sie mehr über den
Förderverein erfahren wollen,
wenden Sie sich einfach an die
Lehrer, die Schulleitung oder
informieren sich auf der
Schulwebseite:
www.chattenbergschule.de/Foerd
erverein.

(Bild: HN) Herrmann Natterer überreicht ein
T-Shirt an eine glückliche Gewinnerin

Interessantes aus Ort und Gemeinde
Erneuerung der B277

Seit Längerem wurde ange-
kündigt, dass die Straßendecke
der B277 in der Ortsdurchfahrt
Katzenfurt erneuert werden soll.
Bis auf eine irrtümlich neu ange-
brachte Straßenmarkierung in der
Ortsmitte, ist davon aber bisher
nichts zu sehen.

Nach Auskünften von Hessen
Mobil wird die Erneuerung der
Straßendecke wegen dring-
licherer Projekte auf 2018 ver-
schoben.

Befestigung des Buswende-
platzes

Seit einiger Zeit ist von der
Gemeinde geplant, den Bus-
wendeplatz auf dem hinteren
Dreschplatzbereich durch eine
Asphaltdecke zu befestigen.
Dadurch soll gerade in den
Sommermonaten die Staubent-
wicklung durch wendende Busse
drastisch verringert werden, um
die Schmutzbelastung für die
Anwohner stark zu reduzieren.
Die erforderlichen Genehmi-
gungen liegen der Gemeinde laut
Bürgermeister Mock vor, der
Bauauftrag wurde vergeben.

Leider konnte die Baumaßnahme
nicht wie geplant im Herbst
durchgeführt werden, die be-
auftragte Firma sei hoch aus-
gelastet, wodurch man die
Ausführung auf  2018 verschie-
ben musste.

Funkablesung der
Wasseruhren

Seit diesem Jahr werden die tur-
nusmässig auszutauschenden
Wasseruhren, gegen neue mit
Funkmodulen ausgetauscht. Die
neuen Zähler liest man bereits
Ende 2017 per Funk ab. Alte
Zähler sind selbst abzulesen.

http://www.chattenbergschule.de/Foerderverein
http://www.chattenbergschule.de/Foerderverein
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1. Vorweihnachtszeit, Zeit der Ankunft
2. Naschwerk, vorwiegend aus Zucker
3. Grundbestandteil von Schokolade
4. Klassischer Weihnachtsbaum
5. Weihnachtsdekoration, meistens rund mit Kerzen
6. Esskastanien
7. Er kommt am sechsten Dezember
8. Er bringt in Amerika die Weihnachtsgeschenke
9. Das Rentier mit der roten Nase
10. Wintersportgerät
11. Was haben wir selten zu Weihnachten

12. Figur von Astrid Lindgren, schnitzt
 Holzmännchen
13. Geburtsort Jesu
14. Baumaterial für das Knusperhäuschen
15. Die graue Stadt am Meer
16. Verfasser von 'Der hessische Landbote'
17. Römischer Kaiser, der alle Welt schätzen lies
18. Jugendliche Romanfigur von Selma Lagerlöf
19. Wieviele Geister suchen Ebenezer Scrooge in
 Charles Dickens Weihnachtsgeschichte heim?

Hilfe zum Rätsel: Die kleinen Ziffern links in den Kästchen sind die Nummern der Fragen. Die grösseren,
bunt hinterlegten  Ziffern in den Kästchen ergeben der Nummer nach die Lösung. Diese schicken Sie per E-Mail
an redaktion@katzenfurt-online.de . Alternativ können Sie die Lösung auch bei Jochem Carle in der
Chattenstrasse 5 in den Briefkasten werfen oder abgeben. Einsendeschluss ist der 31. Januar 2018, der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Preise

Auch diesmal gibt es wieder
etwas zu gewinnen.
1. Preis: Krimi DVD
„Glüxxspiel“.
Produziert vom Filmclub Athena
aus Sinn

2. Bis 3 Preis: je ein Katzenfur-
ter Heimatkalender 2018

Gewinner

Die Gewinner aus dem
Katzewädder Bliddche Nr.
2/2017 sind:
1. Preis:
Buch „Eine Seefahrt die ist
tödlich…“ von Rüdiger Geis
Geht an: Willi Schalch
2. Preis:
Buch „Dann wirf den ersten
Stein…“ von Rüdiger Geis
hat gewonnen: Ingrid Hartmann
3. Preis:
1 Heimatkalender 2018
hängt demnächst bei: Natascha
Borkott
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Der neue Heimatkalender ist da

(JB) Der zweite Katzenfurter
Heimatkalender geht an den
Start.
Nach dem Erfolg im letzten Jahr
bringt der Katzenfurter Verein für
Heimatgeschichte einen neuen,
reich bebilderten Jahreska-
lender für 2018 heraus.
Auf 13 Seiten im Format DIN A
4 werden auf Hochglanz-Papier
herrliche farbige Bilder aus
Katzenfurt und Umgebung
gezeigt.
Die Spiralbindung sorgt für einen
stabilen Seitenhalt und eine
Schlaufe zum einfachen
Aufhängen des Kalenders.
Dazu gibt es für jeden Monat
Erläuterungen zu dem jewei-
ligen Foto und interessante An-
merkungen und Geschichten von
Edwin Leidecker und Rudolf
Kopp. Neu sind die schönen
Gedichte von Johanna Schmidt
zu  jedem einzelnen Monat.
Dieser „Katzenfurter Heimat-
kalender 2018“ wurde zusam-
mengestellt und bearbeitet von
Edwin Leidecker, Ehrenmitglied
im Heimatverein.
Die Kalender gibt es  für 6,- € bei
Elektro-Feye und Jakob Elektro-
technik in Katzenfurt. Außerdem
kann er bei den Vorstands-
mitgliedern, per Email unter kalender@katzenfurt-online.de oder telefonisch unter (06449)

921 939 bestellt werden.

Eine Voransicht der Monatsbilder bietet das Deckblatt des Heimatkalenders 2018

Ein Stückchen Schilda
(JHC) Ein jeder kennt sie, die
Einwohner der Stadt Schilda,
die Schildbürger.
Ein Stückchen Schilda kann man
aber durchaus auch in heimischen
Gefilden erleben.
So konnte der aufmerksame
Katzenfurter im Sommer be-
obachten, dass an der Kreuzung
Siegener Strasse/Brückenstrasse,

neue Fahrbahnmarkierungen an-
gebracht wurden und das obwohl
doch der Belag der B277 in
Katzenfurt erneuert werden sollte.

Was war passiert?
Die Lösung war eigentlich ein-
fach. Hessen Mobil vergibt Bau-
aufträge an Subunternehmer.
Diese wiederum beauftragen
weitere Subunternehmer mit Tei-

larbeiten. So kam es, dass Hessen
Mobil den Strassenbauern zwar
den Terminverzug bei der  B277
anzeigte, diese den Verzug aber
nicht an ihren Subunternehmer
weitergaben.
Dieser erfüllte aber seinen
Auftrag und brachte die Straßen-
markierungen an.
Dumm gelaufen!
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(KVH)Chattenstr. 5
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Herausgebers entsprechen.

Alle Rechte an veröffentlichten Artikeln
und Bildern liegen, soweit nicht anders
vermerkt, bei den Autoren und
Fotografen.

Lektorat:

Johanna Schmidt
Jürgen Baumert

Freie Beiträge:

(JHC) Jochem H. Carle

(HN) Herrmann Natterer

(JB) Jürgen Baumert

Kopien vom „Katzewädder Bliddche“
dürfen weder in gedruckter, noch in
digitaler Form ohne ausdrückliche,
schriftliche Genehmigung des KVH
erstellt und/oder verbreitet werden.

Termine des Katzenfurter Vereins für Heimatgeschichte für 2018


